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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 III : VfB Forstinning 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Rude für den VfB Forstinning in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der TSV Steinhöring 1950 III am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf den VfB
Forstinning. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Peter Dangl.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Leisner / Hilger hatten ihre Gegner Dangl / Krasselt beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Sorge / Herbst verloren ihr Spiel dagegen gegen Rude / Maier unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Gerhard Leisner und Peter Dangl den letzten Ballwechsel
spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das folgende Einzel zwischen Johann Hilger und
Christophe Rude endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nicht einen
Satzgewinn überließ Carsten Sorge seinem Gegner Oliver Krasselt beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Stefan Herbst gegen Christian Maier. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Gerhard Leisner versäumte es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen
Christophe Rude, einen Punkt für sein Team zu holen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Peter
Dangl war indessen der Gastgeber Johann Hilgergalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hilger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Carsten Sorge und Christian Maier, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte Stefan Herbst bei seiner
Niederlage gegen Oliver Krasselt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Carsten Sorge die
Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christophe
Rude abgab und eine Niederlage kassierte. Zwischenzeitlich musste Gerhard Leisner zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Christian Maier aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. 14:5
(Leisner) bzw. 13:8 (Maier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Johann Hilger hatte gegen Oliver Krasselt, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Hilger nun bei 15:2. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Herbst bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Peter Dangl. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:16
für Herbst und 11:3 für Dangl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Steinhöring 1950 III am 11.12.2023 gegen den SC
Baldham-Vaterstetten III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.12.2023 gegen den SC
Baldham-Vaterstetten III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950 III

Doppel: Leisner / Hilger 1:0, Sorge / Herbst 0:1 
Einzel: G. Leisner 2:1, J. Hilger 2:1, C. Sorge 1:2, S. Herbst 0:3 

 VfB Forstinning
Doppel: Dangl / Krasselt 0:1, Rude / Maier 1:0 
Einzel: C. Rude 3:0, P. Dangl 1:2, C. Maier 2:1, O. Krasselt 1:2


